
Stipendienprogramme in Deutschland

Hinweis: Abschlussförderungen sind bei fast allen Stiftungen theoretisch möglich. Die tatsächliche Vergabe 
wird allerdings sehr individuell entschieden und ist von sehr vielen Faktoren abhängig. Falls Sie sich für eine 
solche Förderung interessieren, empfehlen wir Ihnen Stiftungen mit einem zu Ihnen passenden Profil zu 
kontaktieren und direkt Ihre Möglichkeiten zu erfragen. Stiftungen, die generell keine Abschlussförderungen
vergeben, sind als solche gekennzeichnet. 

Studienstiftung des deutschen Volkes 
Homepage: www.studienstiftung.de/
Voraussetzungen: 

• In- und ausländische Doktoranden/innen einer deutschen Hochschule oder Forschungseinrichtung, 
die sich durch Leistung, Initiative und Verantwortungsbewusstsein auszeichnen und darüber hinaus 
über ausgezeichnete Fachkenntnisse verfügen

• Ausländische Studierende: In begründeten Fällen können auch Auslandspromotionen gefördert 
werden

• Höchstalter 37 Jahren
• keine weitere Förderung, Nebentätigkeiten erlaubt falls i.d.R. 10h/Woche akademischer Betrieb, 

5h/Woche andere Bereiche 
• Studienabschluss darf nicht länger als 5 Jahre zurückliegen
• Doktorandinnen/-en müssen von einem Hochschullehrer vorgeschlagen werden, Selbstbewerbung 

ist nicht möglich
• Beginn der Arbeit darf nicht länger als ein Jahr zurückliegen
• Antrag auf Englisch möglich. Lebenslauf muss auf Deutsch eingereicht werden
• Promotionsprojekt muss auf höchstens 3 Jahre angelegt sein
• struktierte Promotionsprogramme ohne finanzielle Förderung sind kein Hindernis 

Laufzeit: Zwei Jahre. Danach zweimalige Verlängerung über jeweils sechs Monate möglich. 
Höchstförderungsdauer drei Jahre, mit Kindern vier Jahre
Höhe der Förderung: monatliches Stipendium von 1050 € plus monatliche Forschungspauschale von 100 €. 
Ideelle Förderung. Gegebenenfalls Familien- und Kinderbetreuungszuschläge.
Termine: Bewerbung ist jederzeit möglich.

Avicenna-Studienwerk
Homepage: www.avicenna-studienwerk.de
Voraussetzungen: 

• Promovierende muslimischen Glaubens, die überdurchschnittliche fachliche Leistungen vorweisen, 
sich sozial engagieren und Gesellschaft aktiv mitgestalten, sich zu ihrem islamischen Glauben 
bekennen und Interesse am interreligiösen Austausch mitbringen.

• Ausnahme für nicht-Muslime möglich.
• PhD candiates from abroad can apply for a scholarship if they are in the early stages of their 

doctoral work, enrolled at a German university and fluent in German.
• Englische Gutachten und englisches Expose möglich. Promovierende müssen über C1-Deutsch-

Kenntnisse verfügen
• Weiterförderung möglich
• Graduiertenkolleg und Individualpromovierende gleichgestellt
• Keine Altersgrenze

Laufzeit: Noch nicht bekannt. Voraussichtlich 2 Jahre. Option auf ein Jahr Verlängerung. Aktuelle Infos bitte 
der Homepage entnehmen
Höhe der Förderung: monatliches Stipendium von 1050 € plus monatliche Forschungspauschale von 100 €. 
Ideelle Förderung. Gegebenenfalls Familien- und Kinderbetreuungszuschläge.
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Termine: Feste Fristen, genaue Daten noch nicht bekannt. Aktuelle Infos bitte der Homepage entnehmen

Ernst Ludwig Ehrlich Studienwerk
Homepage: www.eles-studienwerk.de/
Voraussetzungen:

• In- und ausländische Doktoranden/innen einer deutschen Hochschule oder Forschungseinrichtung, 
die sich durch Leistung, Initiative und Verantwortungsbewusstsein auszeichnen und darüber hinaus 
über ausgezeichnete Fachkenntnisse verfügen. 

• Einsatz darüber hinaus: in jüdischen Gemeinden, im sozialen Bereich, in der Jugendarbeit, in 
studentischen Organisationen und im gesellschaftlichen Umfeld. 

• In begründeten Fällen können Auslandspromotionen gefördert werden. 
• Promotion mit einem Thema, das eng mit Belangen der jüdischen Gemeinschaft verbunden ist 
• Deutsche Staatsangehörigkeit, Staatsangehörigkeit eines EU-Mitgliedslandes oder der Status eines 

Bildungsinländers/einer Bildungsinländerin im Sinne des BAföG §8 
• Zulassung zur Promotion an einer staatlichen oder staatlich anerkannten Hochschule in 

Deutschland, in einem EU-Mitgliedsland oder in der Schweiz 
• Die Bewerbung um eine Promovierendenförderung hat in der Anfangsphase der Erarbeitung der 

Dissertation zu erfolgen. 
• Bewerbung sollte auf Deutsch eingereicht werden (Gutachten auf Englisch möglich)
• Weiterförderung nur im Ausnahmefall
• Keine Altersgrenze
• Überwiegend Individualpromovierende, struktierte Promotionsprogramme ohne finanzielle 

Förderung sind kein Hindernis 
Laufzeit: Zwei Jahre. Verlängerung bis zu drei Jahren möglich. (U.U. bis zur Abschlussprüfung). Härtefälle 
(z.b. Krankheit, Kinderbetreuung, etc.) möglich. 
Höhe der Förderung: monatliches Stipendium von 1050 € plus monatliche Forschungspauschale von 100 €. 
Ideelle Förderung. Berücksichtigung des eigenen Vermögens. 
Termine: Bewerbung bis 30. April des jeweiligen Jahres, Bearbeitungsdauer ca. 6 Monate

Friedrich Ebert Stiftung FES (SPD)
Homepage: www.fes.de/studienfoerderung
Voraussetzungen:

• In- und Ausländer, die zur Promotion in Deutschland zugelassen sind. 
• Personen, die sich in besonderem Maße gesellschaftspolitisch für die soziale Demokratie 

engagieren. Darüber hinaus hervorragende Fachkenntnisse.
• Gesellschaftliches/politisches Engagement spielt große Rolle. Internationale Studierende werden als

Bereicherung für gesellschaftspolitische Diskurse gesehen. 
• Altersgrenze bis ca. 30 Jahre. Höheres Alter u.U. möglich. 
• ausreichende deutsche Sprachkenntnisse, die mit der Bewerbung und mittels Sprachtests u.U. 

nachgewiesen werden müssen. (C1 o.ä.)
• Bewerbung auf deutsch und englisch.
• strukturierte Promotionsprogramme ohne finanzielle Förderung sind kein Hindernis 
• Ideele Förderung muss wahrgenommen werden

Laufzeit: Zwei Jahre. Verlängerung bis zu drei Jahren möglich. (U.U. bis zur Abschlussprüfung). Härtefälle 
(z.b. Krankheit, Kinderbetreuung, etc.) möglich. 
Höhe der Förderung: monatliches Stipendium von 1050 € plus monatliche Forschungspauschale von 100 €. 
Ideelle Förderung. Gegebenenfalls Familien- und Kinderbetreuungszuschläge.
Termine: Bewerbung ist jederzeit möglich.
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Hanns Seidel Stiftung (CSU)
Homepage: www.hss.de/
Voraussetzungen:

• überdurchschnittliche Schul- und Studienleistungen. 
• aktives gesellschaftliches, gesellschaftspolitisches oder kirchliches Engagement. 
• Bewerber/innen um ein Promotionsstipendium müssen an einer staatlichen oder staatlich 

anerkannten Hochschule in Deutschland für die Promotion zugelassen sein.
• Höchstalter 32 Jahre
• Deutsche und BildungsinländerInnen
• Bewerbung und Englisch nur auf deutsch, Gutachten auf englisch möglich
• Sprachniveau C1 Deutsch vorausgesetzt
• Keine Ab- oder Anschlussfinanzierung
• strukturierte Promotionsprogramme ohne finanzielle Förderung sind kein Hindernis 
• Ideele Förderung muss wahrgenommen werden

Laufzeit: 1 Jahr mit Option auf Verlängerung bis zu max. 2,5 Jahre
Höhe der Förderung: monatliches Stipendium von 1050 € plus monatliche Forschungspauschale von 100 €. 
Ideelle Förderung. Gegebenenfalls Familien- und Kinderbetreuungszuschläge.
Termine: Bewerbung bis 15.1. und 15.7., Bearbeitungsdauer ca. 4 Wochen

Heinrich Böll Stiftung (Die Grünen)
Homepage: www.boell.de/de/stiftung/stipendien
Voraussetzungen:

• In- und ausländische Doktoranden/innen einer deutschen Hochschule oder Forschungseinrichtung, 
die sich durch Leistung, Initiative und Verantwortungsbewusstsein auszeichnen, und sich im Sinne 
der grünen Idee engagieren. 

• Zulassung an einer staatlichen oder staatlich anerkannten Hochschule in Deutschland für die 
Promotion Die Promotion kann in begründeten Fällen auch an einer ausländischen Hochschule 
gefördert werden.

• Bei ausländischen Bewerbern: Nachweise über gute Sprachkenntnisse (min. B2). 
Motivationsschreiben muss auf Deutsch, Exposé kann auf Englisch verfasst sein. Auswahlgespräche 
werden auf Deutsch geführt. 

• Dissertationsthemen mit Bezug auf Themen der Heinrich Böll-Stiftung genießen Vorrang.
• Keine Altersgrenze.
• Insbesondere Förderung von Frauen, Menschen mit Migrationshintergrund, Studierende aus nicht-

akademischen Elternhäusern 
• Weiterförderung nicht möglich
• struktierte Promotionsprogramme ohne finanzielle Förderung sind kein Hindernis 

Laufzeit: 2 Jahre, mögliche Verlängerung auf bis zu 3 Jahre
Höhe der Förderung: monatliches Stipendium von 1050 € plus monatliche Forschungspauschale von 100 €. 
Ideelle Förderung. Gegebenenfalls Familien- und Kinderbetreuungszuschläge. Abweichung für Nicht-EU-
Angehörige.
Termine: Bewerbung bis 1.3. und 1.9. für Deutsche, 1.3. für ausländische BewerberInnen. 
Bearbeitungsdauer ca. 6 Monate. Flyer zur Bewerbung und Fristen unter: 
http://www.boell.de/sites/default/files/uploads/2015/03/a2-1_bewerbung_prom_maerz2015.pdf
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Rosa Luxemburg Stiftung (Die Linke)
Homepage: www.rosalux.de/studienwerk/promotionsstipendium.html
Voraussetzungen:

• Zulassung an einer staatlichen oder staatlich anerkannten Hochschule in Deutschland oder im 
Ausland

• Betreuung eineR HochschullehrerIn in Deutschland
• sehr guter Studienabschluss
• gesellschaftliches Engagement im Sinne der Rosa-Luxemburg-Stiftung
• sehr gute Deutschkenntnisse (Nachweis des Spracherwerbs bei ausländischen BewerberInnen) 
• Hohe fachliche Leistungen 
• ausgeprägtes gesellschaftliches und soziales Engagement im Sinne der Rosa Luxemburg Stiftung
• bei vergleichbaren Leistungen werden Frauen, sozial Bedürftige und Menschen mit Behinderungen 

bevorzugt
Laufzeit: 2 Jahre, mögliche Verlängerung auf bis zu 3 Jahre
Höhe der Förderung: monatliches Stipendium von 1050 € plus monatliche Forschungspauschale von 100 €. 
Ideelle Förderung. Gegebenenfalls Familien- und Kinderbetreuungszuschläge.
Termine: Bewerbung bis 15.4. und 15.10.

Konrad Adenauer Stiftung (CDU)
Homepage: www.kas.de/
Voraussetzungen:

• überdurchschnittliche Schul- und Studienleistungen
• aktives gesellschaftliches, politisches oder kirchliches Engagement. 
• BewerberInnen müssen an einer staatlichen oder staatlich anerkannten deutschen Hochschule zur 

Promotion zugelassen sein. Die Promotion und das Aufbaustudium können in besonders 
begründeten Einzelfällen auch im europäischen Ausland (EU-Länder, Schweiz) gefördert werden.

• Höchstalter 32 Jahre, mit Kindern 34.
• Bewerbung und Exposé auf Deutsch. Gutachten auf englisch 
• Kenntnis der deutschen Sprache 
• Intellektuelle Fähigkeiten, Wertorientierung und Verantwortung, allgemeines und politisches 

Engagement, Persönlichkeit

• Der promotionsbefähigende Abschluss liegt nicht mehr als fünf Jahre zurück. 

• Aktive Beteiligung an der ideellen Förderung

• struktierte Promotionsprogramme ohne finanzielle Förderung sind kein Hindernis 
• Weiterförderung nur möglich wenn bisherige Förderdauer angerechnet wird

Laufzeit: 2 Jahre, mögliche Verlängerung auf bis zu 3 Jahre
Höhe der Förderung: monatliches Stipendium von 1050 € plus monatliche Forschungspauschale von 100 €. 
Ideelle Förderung. Gegebenenfalls Familien- und Kinderbetreuungszuschläge.
Termine: Bewerbung bis 15.7. und 15.12., Bearbeitungsdauer ca. 3 Monate

Friedrich Naumann Stiftung (FDP)
Homepage: www.freiheit.org
Voraussetzungen:

• In- und Ausländer, die zur Promotion in Deutschland zugelassen sind. 
• gesellschaftspolitisches und liberales Engagement. Hervorragende Fachkenntnisse.
• Antrag muss auf Deutsch eingereicht werden.
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• keine weitere Förderung durch andere Institutionen.
Laufzeit: 1 Jahr, mögliche Verlängerung auf bis zu 3 Jahre
Höhe der Förderung: monatliches Stipendium von 1050 € plus monatliche Forschungspauschale von 100 €. 
Ideelle Förderung. Gegebenenfalls Familien- und Kinderbetreuungszuschläge.
Termine: Bewerbung bis 15.5.2015

Hans Böckler Stiftung (Gewerkschaften)
Homepage: www.boeckler.de 
Voraussetzungen:

• In- und ausländische Doktoranden/innen einer deutschen Hochschule oder Forschungseinrichtung, 
die sich durch Leistung, Initiative und Verantwortungsbewusstsein auszeichnen. Aktives 
gesellschaftliches Engagement, insbesondere im gewerkschaftlichen Rahmen erwünscht.

• Bewerber/innen um ein Promotionsstipendium müssen an einer staatlichen oder staatlich 
anerkannten Hochschule in Deutschland für die Promotion zugelassen sein. Die Promotion kann in 
begründeten Fällen auch an einer ausländischen Hochschule gefördert werden.

• Höchstalter von 40 Jahren.
• Zügig durchgeführtes Studium.
• Exposé kann, bei auf Englisch verfasster Dissertation, auf Englisch sein, wenn ein Kurzexposé auf 

Deutsch vorliegt. Bewerbungsgespräche nicht unbedingt auf Deutsch.
Laufzeit: 2 Jahre, mögliche Verlängerung auf bis zu 3 Jahre
Höhe der Förderung: monatliches Stipendium von 1050 € plus monatliche Forschungspauschale von 100 €. 
Ideelle Förderung. Gegebenenfalls Familien- und Kinderbetreuungszuschläge. Zusätzlich Förderung von 
Forschungsaufenthalten, Tagungen und Sprachkursen möglich
Termine: Bewerbung bis 1.2., 1.6. und 1.10.

Canuswerk e.V.
Homepage: www.cusanuswerk.de 
Voraussetzungen: 

• fachlich ausgewiesene und gesellschaftlich engagierte PromovendInnen 
• Dissertationsvorhaben in der Anfangsphase 
• engagierte Zugehörigkeit zur katholischen Kirche 
• Keine Förderung von Bewerbern ohne deutsche Staatsbürgerschaft im Ausland möglich
• Deutschkenntnisse (ca. C1)
• Exposé auf Englisch möglich, Rest deutsch 
• struktierte Promotionsprogramme ohne finanzielle Förderung sind kein Hindernis 

Laufzeit: 2 Jahre, mögliche Verlängerung auf bis zu 3 Jahre
Höhe der Förderung: monatliches Stipendium von 1050 € plus monatliche Forschungspauschale von 100 €. 
Ideelle Förderung. Gegebenenfalls Familien- und Kinderbetreuungszuschläge. Zusätzlich Förderung von 
Forschungsaufenthalten und Tagungen möglich.
Termine: Registrierung bis 28. Juli 2015 und 27.1.2016

Evangelisches Studienwerk e.V. Villigst
Homepage: www.evstudienwerk.de 
Voraussetzungen: 

• gute fachliche Leistung 
• gesellschaftliche Engagement (z.B. in Kirche, Schule, Umwelt, Politik, Soziales) 
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• Mitgliedsschaft einer evangelischen Kirche (begründete Ausnahmen sind möglich )
• zügig absolviertes Studium 
• Studierende mit einem ausländischen Abschluss können sich bewerben, wenn sie an einer 

Hochschule in der Bundesrepublik zur Promotion zugelassen sind
• Bewerbung (komplett) auf englisch möglich
• Deutschkenntnisse nicht zwingend notwendig
• struktierte Promotionsprogramme ohne finanzielle Förderung sind kein Hindernis 

Laufzeit: 2 Jahre, mögliche Verlängerung auf bis zu 3 Jahre
Höhe der Förderung: monatliches Stipendium von 1050 € plus monatliche Forschungspauschale von 100 €. 
Ideelle Förderung. Gegebenenfalls Familien- und Kinderbetreuungszuschläge. 
Termine: Bewerbung bis 1.6. und 1.12.

Stiftung der Deutschen Wirtschaft 
Homepage: www.sdw.org/ 
Voraussetzungen: 

• gute fachliche Leistung 
• gesellschaftliches Engagement (z.B. Mitwirkung in Schul- und Hochschulgremien, 

Hausaufgabenhilfe, Vereinsarbeit u.v.m.) 
• zügiges Studium
• soziale Kompetenz 
• Allgemeinbildung 
• vernetztes Denken
• Kommunikationsfähigkeit
• Bewerbungsunterlagen auf Englisch möglich, Kurzexpose auf deutsch 
• Deutschkenntnisse (B2) erforderlich 
• struktierte Promotionsprogramme ohne finanzielle Förderung sind kein Hindernis

Laufzeit: 2 Jahre, mögliche Verlängerung auf bis zu 3 Jahre
Höhe der Förderung: monatliches Stipendium von 1050 € plus monatliche Forschungspauschale von 100 €. 
Ideelle Förderung. Gegebenenfalls Familien- und Kinderbetreuungszuschläge. Zusätzlich Förderung von 
Forschungsaufenthalten, Tagungen, Auslandskrankenversicherungen und Sprachkursen möglich.
Termine: Auswahlverfahren jeweils im Herbst

Andrea von Braun Stiftung
Homepage: www.avbstiftung.de
Voraussetzungen: 

• keine formalen Bedingungen
• Fokus der Förderung inter- und transdisziplinärer Projekte, die die Kooperation verschiedener 

akademischer Bereiche ermöglichen 
• Fachübergreifende Entwicklung neuer Theorien, Methoden und Ansätze

Laufzeit: individuell
Höhe der Förderung: individuell
Termine: Bewerbung bis September/Oktober 2015

FAZIT Stiftung (FAZ):
Homepage: http://www.fazit-stiftung.de
Voraussetzungen: 
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• maximales Alter 28 Jahre
• Promovierende aller Fachrichtungen können sich bewerben. Schwerpunkt jedoch im 

Zeitungswesen/Journalismus 
• Vorrangig Förderung finanziell benachteiligter PromovendInnen
• Bewerbung auf Deutsch

Laufzeit: max. 2 Jahre
Höhe der Förderung: In der Regel monatlich 800-1000€. Förderung von Reisen, Druckkosten und 
Teilstipendien möglich. 
Termine: Bewerbung jederzeit möglich

Gerda Henkel Stiftung
 Homepage: www.gerda-henkel-stiftung.de

Voraussetzungen: 
• maximales Alter 28 Jahre beim Erwerb des Hochschulabschlusses
• Gesamtnote des Hochschulabschlusses 1,5 oder besser.
• Schwerpunkt in historisch-geisteswissenschaftlichen Disziplinen: Archäologie, 

Geschichtswissenschaften, Historische Islamwissenschaften, Kunstgeschichte, Rechtsgeschichte, Ur-
und Frühgeschichte, Wissenschaftsgeschichte 

• In- und Ausländer können sich bewerben, Ort der Universität spielt keine Rolle.
• Bewerbung auf deutsch und englisch möglich
• Deutschkenntnisse nicht erforderlich
• struktierte Promotionsprogramme ohne finanzielle Förderung sind kein Hindernis

Laufzeit: 2 Jahre
Höhe der Förderung: monatlich 1400 € plus Reise- und Sachmittel. Kinderzuschläge.
Termine: Bewerbung jederzeit möglich

ZEIT-Stiftung
Homepage: www.zeit-stiftung.de
Voraussetzungen: 

• primär eigene Projekte
• Innovationsfähigkeit, Nachhaltigkeit, Vernetzung des Vorhabens zur Schaffung von Synergieeffekten 

- gerne über Landesgrenzen hinaus - sowie die Originalität des Projektes 
• Engagement und Motivation 
• Liberal-weltoffene Wertorientierung, interkultureller Austausch, interdisziplinäre Perspektive
• Bemühung um Gewinn von Förderpartnern
• Keine Förderung zur Schließung von Haushaltslücken

Laufzeit: individuell
Höhe der Förderung: individuell
Termine: Bewerbung individuell

Deutscher Akademischer Austauschdienst (DAAD)
Homepage: www.daad.de
Voraussetzungen: 

• Forschungsvorhaben an einer deutschen Hochschule. Insbesondere werden Personen gefördert, die
in ihrer Heimat keine gleichwertigen Forschungs- und Betreuungsmöglichkeiten haben. 

• Der Beginn der Promotion sollte nicht länger als drei Jahre zurückliegen.
• Deutsche Sprachkenntnisse werden in der Regel vorausgesetzt, es gibt aber Ausnahmen. 
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• Bewerber dürfen sich zum Zeitpunkt der Bewerbung nicht länger als ein Jahr in Deutschland 
befinden. 

• Bewerbung auf  auf Deutsch und Englisch.
Laufzeit: wird individuell festgelegt, in der Regel drei Jahre, in Ausnahmen bis zu vier Jahre. 
Höhe der Förderung: 1000 €. Dazu Reisekostenpauschale und bestimmte Leistungen für den 
Krankenversicherungsschutz. Förderung von Sprachkurse möglich.
Termine: abhängig vom jeweiligen Land.

Immanuel-Kant-Promotionsstipendium

Homepage: www.bkge.de/Foerderungen-Stipendien-BKM/Immanuel-Kant-Stipendium
Voraussetzungen: 

• Es werden Promotionsvorgaben gefördert, die sich mit der Geschichte und Kultur der Deutschen im 
östlichen Europa und den damit verbundenen Themen, insbesondere den wechselseitigen �
Beziehungen zu den Nachbarvölkern, befassen.

• Hervorragende Examensergebnisse 

• Promotion erweitert den Forschungsstand

• In- und ausländische Doktoranden/innen einer deutschen Hochschule oder Forschungseinrichtung, 
die sich durch Leistung, Initiative und Verantwortungsbewusstsein auszeichnen.

• Bewerbung auf englisch möglich. Arbeit in englisch möglich

• Deutschkenntnisse nicht zwingend notwendig

• struktierte Promotionsprogramme ohne finanzielle Förderung sind kein Hindernis
Laufzeit: 2 Jahre
Höhe der Förderung: monatlich 1050€. Zusätzlich Zuschläge für Verheiratete, Kinder und Reisekosten 
möglich.
Termine: Bewerbung bis 31.12.2015

Berlin Program for Advanced German and European Studies

Homepage: http://www.fu-berlin.de/en/sites/bprogram/
Voraussetzungen: 

• Forschungsarbeit über sozial-, kultur- und geisteswissenschaftliche Fragestellungen zu Deutschland 
und Europa 

• aktuelles und historisch angelegtes, vergleichendes und interdisziplinäres Dissertationsprojekt 
förderbar

• Doktoranden nordamerikanischer (US und kanadischer) Universitäten 
Laufzeit: 10 bis 12 Monate
Höhe der Förderung: monatlich 1100€. Kinder- und Familienzuschlag möglich.
Termine: werden im Herbst 2015 bekannt gegeben 
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